
Gebrauchsinformation

VITA ADIVA® S-CEM	
Selbstadhäsives dualhärtendes Befestigungskomposit

VITA ADIVA S-CEM ist ein selbstadhäsives dualhärtendes Komposit für permanente Befestigungen.  
Bei Verwendung von VITA ADIVA S-CEM entfallen das Ätzen mit Phosphorsäure-Gel und die  
anschließende Konditionierung der Zahnsubstanz mit einem Adhäsivsystem. VITA ADIVA S-CEM ist 
selbstneutralisierend.

Zusammensetzung
VITA ADIVA S-CEM basiert auf Methacrylaten und anorganischen Füllstoffen. Der Füllstoffgehalt  
beträgt 50 Gew.-% und 45 Vol.-%. Das Mischungsverhältnis nach Volumen beträgt 4:1 Basispaste zu 
Katalysatorpaste.

Indikation
VITA ADIVA S-CEM eignet sich zur dauerhaften und selbstadhäsiven Befestigung von 

•	 Kronen und Brücken aus Metall und Metallkeramik
•	 Kronen und Brücken aus Zirkondioxid (z.B. VITA YZ)
•	 Kronen aus Hybridkeramik (VITA ENAMIC)
•	 Kronen aus Feldspatkeramik (Z.B. VITABLOCS)
•	 Kronen aus Glaskeramik (z.B. VITA SUPRINITY PC)
•	 Inlays und Onlays aus Metall 
•	 Wurzelkanalstiften (Posts)
•	� Kronen und Brücken aus Metall, Metallkeramik und Zirkonoxid (z.B. VITA YZ) auf  

Implantat-Abutments

Kontraindikation
Dünne Restaurationen aus Feldspatkeramik, Hybridkeramik oder niedrigschmelzender Keramik. Inlays 
und Onlays aus Hybridkeramik (VITA ENAMIC) und Vollkeramik, Veneers, Maryland-Brücken.

Vorbereitung der VITA ADIVA S-CEM-Spritze

Spritze aus der Siegelpackung entnehmen und den Beutel entsorgen. Das Entnahmedatum auf dem 
Spritzenetikett notieren. 

Verschluss der Doppelkammer-Spritze entfernen (wegwerfen, nicht wiederverwenden!).
Um Basis- und Katalysatorpaste in der Doppelkammer-Spritze auf Gleichstand zu bringen, vor der ersten 
Anwendung eine kleine Menge Paste auf einen Mischblock ausbringen und verwerfen.

4:1-Mischkanüle aufsetzen und durch seitliches Verdrehen um 90° fixieren. Das Material kann direkt aus 
der Mischkanüle appliziert werden.

Die Verarbeitungszeit (bei 23°C / 73°F) im selbsthärtenden Modus beträgt 1:30 Minuten ab 
Mischbeginn.

Anmerkung:
Die VITA ADIVA S-CEM Spritze mit der gebrauchten Mischkanüle als Verschluss im Dunkeln lagern.
Das zuerst aus der Mischkanüle austretende Material (etwa die Menge eines Pfefferkorns) sollte  
verworfen werden. Dies gilt für jede neue Anmischung.

Pulpaschutz

Die Pulpaüberkappung bei Anwendung von VITA ADIVA S-CEM ist kontraindiziert. Man appliziert 
deshalb eine geringe Menge eines Calciumhydroxid-Liners an pulpanahen Stellen der Kavität. 

1. Befestigung von Kronen aus Hybridkeramik (VITA ENAMIC) und Glaskeramik  
(z.B. VITA SUPRINITY PC)

Vorbereitung der Restauration

DE
1.1 Ätzen mit Flusssäure-Gel

Bitte beachten Sie die Gebrauchinformation von VITA ADIVA CERA-ETCH, 5% Flusssäure-Gel. 

1.2 Applikation Silan-Haftvermittler 

Auf geätzte Flächen der Restaurationen geeigneten Silan-Haftvermittler (z.B. VITA ADIVA C-PRIME) 
applizieren.

Bitte beachten Sie die Gebrauchsinformation von VITA ADIVA C-PRIME Silanhaftvermittler.
Auf die so vorbehandelte Oberfläche kann ein methacrylatbasiertes Befestigungskomposit (z.B. VITA 
ADIVA S-CEM) gemäß Gebrauchsanweisung appliziert werden.

2. Befestigung von Restaurationen aus Zirkondioxid (z.B. VITA YZ)

Vorbereitung der Restauration

2.1 Abstrahlen mit Al2O3

Zu verklebende Zirkonoxidflächen mit Edelkorund (Al2O3, max. 50 μm, Strahldruck 2 bar). Anschließend 
gestrahlte Oberfläche im Ultraschallbad reinigen und mit ölfreier Luft trocknen. 

2.2 Applikation Zirkondioxid-Haftvermittler

VITA ADIVA ZR-PRIME Zirkondioxid-Haftvermittler in Mischpalette vorlegen, mit einem Einwegpinsel 
oder Microbrush auf die gemäß Herstellerangaben vorbereitete Fläche in einer gleichmäßigen Schicht 
auftragen und 10 s einwirken lassen. Die flüchtigen Bestandteile leicht mit Druckluft verblasen.
 
Auf die so vorbehandelte Oberfläche kann ein methacrylatbasiertes Befestigungskomposit (z.B. VITA 
ADIVA S-CEM) gemäß Gebrauchsanweisung appliziert werden.

3. Befestigung von Metallrestaurationen

Vorbereitung der Restauration

3.1 Abstrahlen mit Al2O3

Abstrahlen der zu verklebenden oder zu verblendeten Restauration mit Edelkorund (Al2O3, 50 µm, 
Strahldruck 2 bar). Anschließend gestrahlte Oberfläche im Ultraschallbadt reinigen und mit ölfreier 
Luft trocknen.

3.2 Applikation Metall-Haftvermittler

VITA ADIVA M-PRIME Metall-Haftvermittler in Mischpalette vorlegen. Mit einem Einwegpinsel oder 
Microbrush auf die vorkonditionierten Verbundflächen in einer gleichmäßigen Schicht auftragen und  
10 s einwirken lassen. Die flüchtigen Bestandteile leicht mit Druckluft verblasen. 

Auf die so vorbehandelte Oberfläche kann ein methacrylatbasiertes Befestigungskomposit (z.B. VITA 
ADIVA S-CEM) gemäß Gebrauchsanweisung appliziert werden.

4. Befestigung von Wurzelstiften

4.1. Präparation des Wurzelkanals

Die Verwendung von Kofferdam wird empfohlen. Die Gebrauchsanweisung des Herstellers für den 
gewählten Wurzelkanalstift ist zu beachten. Den Wurzelkanal endodontisch aufbereiten und in üblicher  
Weise reinigen (z.B. mit Natriumhypochlorit-Lösung ca. 3%). Anschließend mit Wasser spülen und  
mittels Papierspitzen trocknen.

4.2. Befüllen des Wurzelkanals

Die Doppelkammer-Spritze wie oben beschrieben vorbereiten und einen Endo-Tip auf die Mischkanüle 
aufsetzen. 

Den Endo-Tip so tief wie möglich in den Wurzelkanal einbringen und VITA ADIVA S-CEM von apikal 
beginnend applizieren. Dabei die Spitze des Endo-Tips in das Material eingetaucht lassen um Luftblasen 
zu vermeiden. Erst wenn der Wurzelkanal vollständig gefüllt ist, den Endo-Tip aus dem Material ziehen. 

Gegebenenfalls etwas Befestigungsmaterial auf den Wurzelkanalstift aufbringen. Den Stift in den mit 
VITA ADIVA S-CEM gefüllten Wurzelkanal einsetzen und mit mäßigem Druck in Position halten. Den 
koronalen Bereich des Stifts für 20 s mit einer Dental-Lampe lichthärten.

Vorbehandlung der Zahnsubstanz

Kavitäten-/Stumpfpräparation

Vor der endgültigen Befestigung den präparierten Stumpf bzw. die Kavität gründlich mit Bimsstein-
paste reinigen, mit Wasser spülen und im ölfreien Luftstrom in 2-3 Intervallen leicht trocknen. Nicht 
übertrocknen!
Hinweis
Für eine optimale Haftung auf der Zahnsubstanz wird die Anwendung eines dualhärtenden Adhäsiv
systems empfohlen (z.B. VITA ADIVA T-BOND). Siehe entsprechende Gebrauchsinformation.

Applikation von VITA ADIVA S-CEM

Für das Befestigen (Vorbereitung der Restauration siehe 1. - 5.) wird VITA ADIVA S-CEM in einer dünnen 
Schicht (ca. 0,5 mm) direkt auf die Klebeflächen der Restauration und auf die präparierten Zahnareale 
appliziert. Anschließend wird die Restauration unter leichtem Druck vollständig in situ gebracht. 
Wenn die Restauration einwandfrei sitzt, überschüssiges Material nach kurzem Belichten (ca. 5 s) 
entfernen.
 
Randbereiche der Restauration von jeder Seite für 20 s lichthärten.

Die Netto-Abbindezeit im selbsthärtenden Modus beträgt ca. 4 min.
 

Wichtige Hinweise
 
•	 VITA ADIVA S-CEM nicht mit Harz verdünnen.
•	� Nicht in Verbindung mit eugenolhaltigen Präparaten verwenden, da Eugenol die Aushärtung des 

Materials beeinträchtigt. Auch die Lagerung in der Nähe von nicht verschlossenen eugenolhaltigen 
Produkten ist schädlich. Bringen Sie daher unausgehärtetes Material nicht in Kontakt mit eugenol-
haltigen Produkten.

•	� Kontakt mit der Haut sollte vermieden werden, besonders bei Personen, die bekannterweise  
allergische Reaktionen auf Methacrylate zeigen.

•	� Katalysatorpaste: Kontakt mit den Augen kann schwere Augenschäden hervorrufen. Schutzbrille 
tragen. Bei Kontakt mit den Augen sofort gründlich mit Wasser spülen und einen Arzt konsultieren.

Lagerhinweise
In der Original-Siegelpackung bei 10-25°C (50 - 77° F) lagern. Nach dem Öffnen der Siegelpackung VITA 
ADIVA S-CEM innerhalb von 6 Monaten und vor Ablauf des Verfallsdatums verbrauchen. Dauerhaft 
hohe Luftfeuchtigkeit ist zu vermeiden. Nicht im Kühlschrank lagern! Nach Ablauf des Verfallsdatums 
nicht mehr verwenden!

Markierung der Verpackung

	 Symbol für „Herstelldatum“

	 Symbol für „Verwendbar bis“

	 Symbol für „Chargenbezeichnung“

	 Symbol für „Lagertemperatur“

Lieferformen
VITA ADIVA S-CEM, Doppelkammerspritze 5 ml, je in den Farben A2 Universal und translucent.

Garantie 
Harvard Dental International GmbH garantiert, dass dieses Produkt frei von Material- und Herstell
fehlern ist. Harvard übernimmt keine weitere Haftung, auch keine implizite Garantie bezüglich Verkäuf
lichkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck. Der Anwender ist verantwortlich für den Einsatz 
und die bestimmungsgemäße Verwendung des Produktes. Wenn innerhalb der Garantiefrist Schäden 
am Produkt auftreten, besteht Ihr einziger Anspruch und die einzige Verpflichtung von Harvard in der 
Reparatur oder dem Ersatz des Harvard Dental International GmbH-Produktes.​

Haftungsbeschränkung 
Soweit ein Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist, besteht für Harvard Dental International GmbH 
keinerlei Haftung für Verluste oder Schäden durch dieses Produkt, gleichgültig ob es sich dabei um 
direkte, indirekte, besondere, Begleit- oder Folgeschäden, unabhängig von der Rechtsgrundlage, ein-
schließlich Garantie, Vertrag, Fahrlässigkeit oder Vorsatz, handelt.

Für Kinder unzugänglich aufbewahren!
Nur für den zahnärztlichen Gebrauch!

Das Sicherheitsdatenblatt kann unter www.vita-zahnfabrik.com heruntergeladen oder per Fax unter 
+49 (0) 77 61 / 562-233 angefordert werden. Stand dieser Information: 09.2016.

Rx only (Nur für professionelle Anwender)

Vertrieb

VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3 · D-79713 Bad Säckingen · Germany
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-0
Fax +49 (0) 77 61 / 562-299
Hotline:
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-222
Fax +49 (0) 77 61 / 562-446
www.vita-zahnfabrik.com
info@vita-zahnfabrik.com
facebook.com/vita.zahnfabrik

Harvard Dental International GmbH 
Margaretenstraße 2-4
D-15366 Hoppegarten
Tel. +49 (0) 30 / 99 28 978-0
Fax +49 (0) 30 / 99 28 978-19
www.harvard-dental-international.de
info@harvard-dental-international.de
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Instructions for use

VITA ADIVA® S-CEM	
Self-adhesive dual-curing adhesive composite

VITA ADIVA S-CEM is a self-adhesive, dual-curing composite for permanent bonding. Using VITA ADIVA 
S-CEM eliminates the need for etching with phosphoric acid gel and the subsequent conditioning of the 
tooth substance with an adhesive system. VITA ADIVA S-CEM is self-neutralizing.

Composition
VITA ADIVA S-CEM is based on methacrylates and inorganic filler materials. The filler content is 50% 
by weight and 45% by volume. The mixing ratio according to volume is 4:1 base paste to catalyst paste.

Indication
VITA ADIVA S-CEM is suitable for permanent and self-adhesive bonding of 

•	 crowns and bridges made of metal and metal ceramic
•	 crowns and bridges made of zirconia (e.g. VITA YZ)
•	 crowns made of hybrid ceramic (VITA ENAMIC)
•	 crowns made of feldspar ceramic (e.g. VITABLOCS)
•	 crowns made of glass ceramic (e.g. VITA SUPRINITY PC)
•	 inlays and onlays made of metal
•	 root canal posts
•	 crowns and bridges made of metal, metal ceramic, and zirconia (e.g. VITA YZ) on implant abutments

Contraindication
Thin restorations made of feldspar ceramic, hybrid ceramic, or low-fusing ceramic. Inlays and onlays 
made of hybrid ceramic (VITA ENAMIC) and all-ceramic, veneers, Maryland bridges.

Preparation of the VITA ADIVA S-CEM syringe

Remove the syringe from the sealed package and dispose of the bag. Note the date of removal on the 
syringe label. 

Remove the cap of the dual-chamber syringe (dispose of it, do not re-use it!).
To bring the base and catalyst paste to the same level in the double syringe, squeeze out a small amount 
of paste onto a mixing block and discard it before the first application.

Secure the 4:1 mixing tip by turning it 90° to the side. The material can be applied directly from the 
mixing tip.

The processing time (at 23°C / 73°F) in self-curing mode is 1:30 minutes from the beginning 
of mixing.

Note:
Store the VITA ADIVA S-CEM syringe in the dark with the used mixing tip as a cap.
The first material that comes out of the mixing tip (about the amount of a peppercorn) should be discarded.  
This is valid for each new mixture.

Pulp protection

Pulp capping is contraindicated when using VITA ADIVA S-CEM. For this reason, a small amount of a 
calcium hydroxide liner is applied near the pulp bodies of the cavity. 

1. �Bonding of crowns made of hybrid ceramic (VITA ENAMIC) and glass ceramic
(e.g. VITA SUPRINITY PC)

Preparation of the restoration

1.1 Etching with hydrofluoric acid gel

EN
Please observe the instructions for use of VITA ADIVA CERA-ETCH, 5% hydrofluoric acid gel. 

1.2 Application of silane bonding agent 

Apply suitable silane bonding agent (e.g. VITA ADIVA C-PRIME) on the etched surfaces of the  
restorations.

Observe the instructions for use of VITA ADIVA C-PRIME silane bonding agent.

A methacrylate-based adhesive composite (e.g. VITA ADIVA S-CEM) can be applied on a surface that 
has been prepared this way, according to the instructions for use.

2. Bonding of restorations made of zirconia (e.g. VITA YZ)

Preparation of the restoration

2.1 Sandblasting with Al2O3

Sandblast zirconium oxide surfaces to be bonded with high-grade aluminum oxide (Al2O3, max. 50 μm, 
jet pressure 2 bar). Next, clean the sandblasted surface in an ultrasonic bath and dry it with oil-free air. 

2.2 Application of zirconia bonding agent

Place VITA ADIVA ZR-PRIME zirconia bonding agent on a mixing pallete, apply an even layer with a 
disposable brush or microbrush on a surface that has been prepared according to the manufacturer’s 
instructions, and let the bonding agent work for 10 s. Slightly disperse the volatile components with 
compressed air.
 
A methacrylate-based adhesive composite (e.g. VITA ADIVA S-CEM) can be applied to a surface  
prepared in this way, according to the instructions for use.

3. Bonding of metal restorations

Preparation of the restoration

3.1 Sandblasting with Al2O3

Sandblast the restoration to be bonded or veneered with high-grade aluminum oxide (Al2O3 50 µm, 
blasting pressure 2 bar). Next, clean the sandblasted surface in an ultrasonic bath and dry with  
oil-free air.

3.2 Application of metal bonding agent

Place VITA ADIVA M-PRIME metal bonding agent on a mixing palette. Apply an even layer with a  
disposable brush or microbrush to the preconditioned bonding surfaces and let it work for 10 s. Slightly 
disperse the volatile components with compressed air. 

A methacrylate-based adhesive composite (e.g. VITA ADIVA S-CEM) can be applied to a surface  
prepared in this way, according to the instructions for use.

4. Bonding of root posts

4.1. Preparation of the root canal

It is recommended to use a dental dam. Observe the manufacturer’s instructions for using the selected 
root canal post. Prepare the root canal endodontically and clean it in the usual way (e.g. with approx.  
3% sodium hypochlorite solution). Next, rinse with water and dry with paper points.

4.2. Filling the root canal

Prepare the double syringe as described above and place an Endo tip on the mixing tip.
 
Insert the Endo tip as deep as possible in the root canal and apply VITA ADIVA S-CEM starting from 
apical. Keep the end of the Endo tip dipped in the material to prevent air bubbles. Do not pull the Endo 
tip out of the material until the root canal has been completely filled.

If necessary, place some adhesive material on the root canal post. Insert the post into the root canal 
that has been filled with VITA ADIVA S-CEM and hold it in position with medium pressure. Light-cure the 
coronal area of the post for 20 s with a dental lamp.

Pretreatment of the tooth substance

Cavity/stump preparation

Before the final bonding, thoroughly clean the prepared stump or cavity with pumice paste, rinse with 
water, and let it slightly dry in an oil-free air stream in 2-3 intervals. Do not overdry!

Note
For optimal bonding on the tooth substance, we recommend the use of a dual-curing adhesive system 
(e.g. VITA ADIVA T-BOND). See the instructions for use.

Application of VITA ADIVA S-CEM

For bonding (preparation of the restoration, see 1. - 5.), a thin layer (approx. 0.5 mm) of VITA ADIVA 
S-CEM is directly applied to the adhesive surfaces of the restoration and the prepared tooth areas. 
Next, the restoration is completely placed in situ under slight pressure. 
When the restoration sits perfectly, remove excess material after a short exposure to light (approx. 5 s).
 
Light-cure the peripheral areas of the restoration for 20 s on each side.

The net setting time in self-curing mode is approx. 4 min.

Important information
 
•	 Do not dilute VITA ADIVA S-CEM with resin.
•	� Do not use in connection with preparations containing eugenol, since eugenol interferes with the 

curing of the material. Storage near open products containing eugenol is also harmful. Therefore, do 
not bring uncured material into contact with products containing eugenol.

•	� Contact with skin should be avoided, especially in the case of persons who are known to be allergic 
to methacrylate.

•	� Catalyst paste: Contact with the eyes can lead to severe injury. Wear safety goggles. In case of 
contact with eyes, rinse thoroughly with water and consult a doctor.

Storage information
Store in the original sealed package at 10-25°C (50 - 77°F). After opening the sealed VITA ADIVA S-CEM 
package, use it up within 6 months and before the expiration date. Avoid continuous high humidity.  
Do not store in a refrigerator! Do not use after the expiry date!

Marking on the package

	 Symbol for „date of manufacture“

	 Symbol for „can be used until“

	 Symbol for „lot number“

	 Symbol for „storage temperature“

Forms of delivery
VITA ADIVA S-CEM, double syringe 5 ml, each in the shades A2 Universal and translucent.

Guarantee
Harvard Dental International GmbH guarantees that this product is free of material and manufacturing 
defects. Harvard Dental assumes no further liability, nor any implicit guarantee concerning market
ability or suitability for a particular purpose. The user is responsible for the application and the proper 
use of the product. If defects occur on the product within the warranty period, the customer’s only 
claim and the only obligation of Harvard Dental is the repair or replacement of the Harvard Dental 
International product.

Limitation of liability
Insofar as exclusion of liability is legally allowed, Harvard Dental International GmbH bears no liability 
for losses or damage from this product, regardless of whether direct, indirect, special, concomitant,  
or consequent damage is concerned, regardless of the legal basis, including guarantee, contract,  
negligence, or premeditation.

Always store out of reach of children!
For dental use only!

The safety data sheet can be downloaded from www.vita-zahnfabrik.com or requested by fax from 
+49 (0) 77 61 / 562-233. Information issued: 09.2016.

Rx only (for professional use only)

Sales

VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3 · D-79713 Bad Säckingen · Germany
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-0
Fax +49 (0) 77 61 / 562-299
Hotline:
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-222
Fax +49 (0) 77 61 / 562-446
www.vita-zahnfabrik.com
info@vita-zahnfabrik.com
facebook.com/vita.zahnfabrik

Harvard Dental International GmbH 
Margaretenstraße 2-4
D-15366 Hoppegarten
Tel. +49 (0) 30 / 99 28 978-0
Fax +49 (0) 30 / 99 28 978-19
www.harvard-dental-international.de
info@harvard-dental-international.de
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Mode d’emploi

VITA ADIVA® S-CEM	
Composite de scellement auto adhésif à double mode de polymérisation

VITA ADIVA S-CEM est un composite de scellement auto adhésif à double mode de polymérisation  
destiné aux scellements définitifs.  Avec l’utilisation de VITA ADIVA S-CEM, le mordançage au gel 
d’acide phosphorique est inutile tout comme le conditionnement de la substance dentaire avec un  
système adhésif.  VITA ADIVA S-CEM s’auto neutralise.

Composition
VITA ADIVA S-CEM est à base de méthacrylates et de charges anorganiques. La teneur en charges 
est de 50 % en poids ou de 45 % en volume. Le ratio de mélange en volume est de 4:1 pâte base et 
pâte catalyseur.

Indications
VITA ADIVA S-CEM s’utilise pour un scellement autoadhésif durable de 

•	 couronnes et bridges en métal et céramo-métal
•	 couronnes et bridges en dioxyde de zirconium (par ex. VITA YZ)
•	 couronnes en céramique hybride (VITA ENAMIC)
•	 couronnes en céramique feldspathique (par ex. VITABLOCS)
•	 couronnes en céramique vitreuse (par ex. VITA SUPRINITY PC)
•	 inlays et onlays en métal
•	 tenons radiculaires
•	� couronnes et bridges en métal, céramo-métallique et oxyde de zirconium (par ex. VITA YZ) sur piliers 

implantaires

Contre-indications
Fines restaurations en céramique feldspathique, céramique hybride ou céramique basse fusion. Inlays 
et onlays en céramique hybride (VITA ENAMIC) et céramo-céramique, facettes, bridges Maryland.

Préparation de la seringue VITA ADIVA S-CEM

Retirer la seringue de l’emballage scellé et éliminer le sachet.  Noter la date d’ouverture sur l’étiquette 
de la seringue.  

Retirer le capuchon de la seringue à deux corps (le jeter, ne pas le réutiliser !). 
Afin d’égaliser le niveau de la pâte base et du catalyseur dans la seringue à double corps avant première 
utilisation, déposer une petite quantité de chaque pâte sur la plaque de mélanger et la jeter. 

Fixer la canule de mélange 4:1 et la visser à 90°.  Le matériau peut être appliqué directement à partir 
de la canule de mélange. 

La plage de manipulation (à 23 °C / 73 °F) en mode photopolymérisable est de 1 minute et 
demie à partir du début du mélange. 

Obervation
Stocker à l’abri de la lumière la seringue VITA ADIVA S-CEM avec la canule de mélange utilisée servant 
de capuchon. 
Au départ le matériau sortant de la canule de mélange (de la taille d’un grain de poivre env.) doit être 
jeté.  Cela vaut pour chaque nouveau mélange. 

Protection de la pulpe

Le coiffage pulpaire avec VITA ADIVA S-CEM est contre indiqué.  On applique donc une petite quantité 
d’un liner d’hydroxyde de calcium au niveau des zones proches de la pulpe dans la cavité.  

1. Scellement des couronnes en céramique hybride (VITA ENAMIC) et céramique 
vitreuse (par ex. VITA SUPRINITY PC)

FR
Préparation de la restauration

1.1 Mordançage au gel d’acide fluorhydrique 

Veuillez respecter le mode d’emploi du gel d’acide fluorhydrique à 5 % VITA ADIVA CERA-ETCH 

1.2 Application de l’adhésif silane

Appliquer sur les surfaces mordancées des restaurations un adhésif silane adapté (par ex. VITA ADIVA 
C-PRIME). 

Veuillez respecter le mode d’emploi de l’adhésif silane VITA ADIVA C-PRIME

Sur la surface préparée il est possible d’appliquer un composite de scellement à base de méthacrylate 
(par ex. VITA ADIVA S-CEM) en suivant le mode d’emploi. 

2. Scellement des restaurations en dioxyde de zirconium (par ex. VITA YZ)

Préparation de la restauration

2.1 Sablage avec Al2O3

Sabler les surfaces à coller  au corindon (Al2O3, max. 50 μm, pression 2 bars). Nettoyer ensuite la surface 
sablée dans un bain à ultra sons et sécher à l’air comprimé sans huile.  

2.2 Application de l’adhésif pour dioxyde de zirconium 

Déposer l’adhésif pour le dioxyde de zirconium VITA ADIVA ZR-PRIME dans une palette de mélange, 
appliquer en couche régulière avec un pinceau à usage unique ou une micro brossette sur la surface 
préparée selon les indications du fabricant. Laisser agir 10 s. Passer légèrement la soufflette à air 
comprimé sur les composants volatils. 
 
Sur la surface ainsi préparée il est possible d’appliquer un composite de scellement à base de  
méthacrylate (par ex. VITA ADIVA S-CEM) en suivant le mode d’emploi. 

3. Scellement des restaurations métalliques

Préparation de la restauration

3.1 Sablage avec Al2O3

Sablage de la restauration à coller ou à incruster au corindon (Al2O3, max 50 µm, pression 2 bars).  
Nettoyer ensuite la surface sablée dans un bain à ultra sons et sécher à l’air comprimé sans huile. 

3.2 Application de l’adhésif métal

Déposer l’adhésif VITA ADIVA M-PRIME dans une palette de mélange. 
Appliquer en une couche régulière avec un pinceau à usage unique ou une micro brossette sur les  
surfaces à assembler préconditionnées et laisser agir 10 s. Passer légèrement la soufflette à air  
comprimé sur les composants volatils.  

Sur la surface ainsi préparée il est possible d’appliquer un composite de scellement à base de  
méthacrylate (par ex. VITA ADIVA S-CEM) en suivant le mode d’emploi. 

4. Scellement des tenons radiculaires

4.1. Préparation du canal radiculaire

Il est conseillé d’utiliser une digue. Respecter le mode d’emploi du tenon radiculaire utilisé. Réaliser 

une préparation endodontique du canal radiculaire et nettoyer comme à l’accoutumée (par ex. avec une  
solution d’hypochlorite de sodium à 3 % env.).  Rincer ensuite à l’eau et sécher avec des pointes de 
papier. 

4.2. Obturation du canal radiculaire

Préparer la seringue à double corps comme décrit plus haut et mettre en place un embout endo sur la 
canule de mélange.
 
Enfoncer au maximum l’embout endo dans le canal radiculaire et appliquer VITA ADIVA S-CEM en par-
tant de l’apex.  Laisser la pointe de l’embout endo au sein du matériau afin d’éviter les bulles d’air.  
Lorsque le canal est totalement obturé, dégager l’embout endo du matériau. 

Déposer éventuellement un peu de matériau de scellement sur le tenon radiculaire.  Insérer le tenon 
dans le canal radiculaire obturé par VITA ADIVA S-CEM et maintenir en place en exerçant une certaine 
pression.  Photopolymériser la zone coronaire du tenon 20 s avec une lampe. 

Conditionnement de la substance dentaire

Préparation des cavités / moignons 

Avant scellement définitif nettoyer soigneusement le moignon préparé et la cavité avec de la pâte de 
pierre ponce, rincer à l’eau et sécher légèrement avec un spray d’air sans huile en 2-3 fois. Ne pas 
trop sécher !

Observation
Pour une parfaite adhérence à la substance dentaire, il est recommandé d’utiliser un système adhésif 
à double mode de polymérisation (par ex. VITA ADIVA T-BOND). Voir mode d’emploi correspondant.

Application de VITA ADIVA S-CEM

Pour le scellement (préparation de la restauration voir 1. - 5.) appliquer VITA ADIVA S-CEM en couche 
fine (env. 0,5 mm) directement sur la surface de collage de la restauration et sur la zone de la dent 
préparée. Insérer ensuite la restauration sous légère pression dans son logement.  
Lorsque la restauration est bien en place, éliminer le surplus de matériau après une bref exposition à 
la lumière (env. 5 s). 
 
Photopolymériser les zones périphériques de la restauration, de chaque côté, pendant 20 s. 

Le temps net de prise en mode photopolymérisation est d’env. 4 min. 

Observations importantes concernant 
 
•	 Ne pas diluer VITA ADIVA S-CEM avec la résine. 
•	� Ne pas utiliser en association avec les préparations à base d’eugénol car cette substance perturbe 

le durcissement du matériau.  De même le stockage à proximité de produits à base d’eugénol non 
fermés est nocif.  Veuillez donc ne pas mettre en contact du matériau non durci avec des produits 
eugénolés. 

•	� Éviter le contact avec la peau, notamment les personnes présentant des réactions allergiques  
reconnues au méthacrylate. 

•	� Pâte catalyseur : tout contact oculaire peut provoquer de graves dommages oculaires. Porter des  
lunettes.  En cas de contact avec les yeux, rincer immédiatement et soigneusement à l’eau et  
consulter un médecin.

 

Consignes de stockage
Stocker dans son emballage scellé d’origine à 10-25 °C (50 - 77 °F). Après ouverture de l’emballage, 
utiliser VITA ADIVA S-CEM dans les 6 mois suivants et avant la date de péremption. Il faut éviter un 
taux élevé d’humidité sur une longue période. Ne PAS entreposer au réfrigérateur ! Ne plus utiliser 
après la date de péremption !

Marquage de l’emballage

	 Symbole pour „Date de fabrication“

	 Symbole pour „À utiliser avant“

	 Symbole pour „Désignation de la charge“

	 Symbole pour „Température de stockage“

Conditionnements
VITA ADIVA S-CEM, seringue à deux corps 5 ml, dans les couleurs A2 Universal et translucide.

Garantie  
Harvard Dental International GmbH 
garantit l’état irréprochable de ce produit. La responsabilité de Harvard Dental International GmbH 
ne pourra être engagée. De même le fabricant n’accorde aucune garantie implicite quant à la com-
mercialisation ou l’adéquation du produit pour un but défini.  L’utilisateur a la responsabilité d’utiliser 
et de mettre en œuvre correctement le produit.  En cas de dommages constatés au niveau du produit 
pendant la période de garantie, Harvard Dental International GmbH a pour seule obligation de réparer 
ou de remplacer le produit.

Limitation de la garantie
Dans la limite légale permise en matière d’exclusion de responsabilité, de garantie, de contrat, de 
négligence ou de faute grave, Harvard Dental International GmbH ne peut être tenu responsable des 
pertes ou dommages résultant de ce produit, qu’il s’agisse de dommages directs, indirects, spécifiques 
ou accessoires. 

Tenir hors de portée des enfants! Réservé uniquement à un usage dentaire! 

La fiche de données de sécurité peut être téléchargée sur www.vita-zahnfabrik.com ou demandée par 
fax au +49 (0) 77 61 / 562-233. Date d’édition: 09.2016.

Rx only (réservé à un usage professionnel)

Distribution

VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3 · D-79713 Bad Säckingen · Germany
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-0
Fax +49 (0) 77 61 / 562-299
Assistance téléphonique :
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-222
Fax +49 (0) 77 61 / 562-446
www.vita-zahnfabrik.com
info@vita-zahnfabrik.com
facebook.com/vita.zahnfabrik

Harvard Dental International GmbH 
Margaretenstraße 2-4
D-15366 Hoppegarten
Tel. +49 (0) 30 / 99 28 978-0
Fax +49 (0) 30 / 99 28 978-19
www.harvard-dental-international.de
info@harvard-dental-international.de
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Informazione d’uso

VITA ADIVA® S-CEM	
Composito di fissaggio autoadesivo a indurimento duale

VITA ADIVA S-CEM è un composito autoadesivo, a indurimento duale per fissaggio permanente. Se si 
usa VITA ADIVA S-CEM la mordenzatura con acido fosforico in gel ed il successivo condizionamento 
della sostanza dentaria con un sistema adesivo sono superflui. VITA ADIVA S-CEM è autoneutralizzante.

Composizione
VITA ADIVA S-CEM è a base di metacrilati e sostanze di carica inorganiche. Il tenore di sostanze di 
carica è pari al 50 % in peso o 45 % in volume. Il rapporto di miscelazione in volume di pasta base e 
pasta catalizzatrice è di 4:1.

Indicazioni
VITA ADIVA S-CEM è indicato per il fissaggio duraturo e autoadesivo di 

•	 corone e ponti in metallo e metallo-ceramica
•	 corone e ponti in biossido di zirconio (ad es. VITA YZ)
•	 corone in ceramica ibrida (VITA ENAMIC)
•	 corone in ceramica feldspatica (ad es. VITABLOCS)
•	 corone in vetroceramica (ad es. VITA SUPRINITY PC)
•	 inlays ed onlays in metallo 
•	 perni canalari (Posts)
•	� corone e ponti in metallo, metallo-ceramica e biossido di zirconio (ad es. VITA YZ) su abutment  

implantari

Controindicazioni
Restauri sottili in ceramica feldspatica, ceramica ibrida o ceramica a basso punto di fusione. Inlays e 
onlays in ceramica (VITA ENAMIC) e ceramica integrale, faccette, ponti Maryland.

Preparazione della siringa VITA ADIVA S-CEM

Prelevare la siringa dalla confezione sigillata e smaltire la confezione. Segnare la data di prelevamento 
sull’etichetta della siringa. 

Togliere la chiusura della siringa a doppia camera (eliminare, non riutilizzare!).
Per portare la pasta base e la pasta catalizzatrice allo stesso livello nella siringa a doppia camera, prima 
del primo utilizzo estrudere una piccola quantità di pasta su un blocco di miscelazione ed eliminarla.

Inserire la cannula di miscelazione 4:1 e fissarla ruotandola di 90°. Il materiale può essere applicato 
direttamente dalla cannula di miscelazione.

Il tempo di lavorazione (a 23° C / 73° F) in modalità autoindurente è di 1:30 min a partire 
dall’inizio della miscelazione.

Nota:
Conservare la siringa VITA ADIVA S-CEM con la cannula di miscelazione usata come chiusura al buio.
Eliminare il primo materiale che fuoriesce dalla cannula di miscelazione (equivalente ca. a un grado  
di pepe). Ciò vale per ogni nuova miscelazione.

Protezione della polpa

In caso di uso di VITA ADIVA S-CEM l’incappucciamento della polpa è controindicato. Per questo 
motivo si applica una piccola quantità di liner all’idrossido di calcio sulle aree della cavità in prossimità 
della polpa. 

1. Fissaggio di corone in ceramica ibrida (VITA ENAMIC) e vetroceramica  
(ad es. VITA SUPRINITY PC)

Preparazione del restauro

IT
1.1 Mordenzatura con acido fluoridrico in gel

Attenersi alle informazioni d’uso dell’acido fluoridrico in gel al 5% VITA ADIVA CERA-ETCH. 

1.2 Applicazione dell’agente adesivo al silano 

Sulle superfici mordenzate dei restauri applicare un idoneo agente adesivo al silano (ad es. VITA ADIVA 
C-PRIME).

Attenersi alle informazioni d’uso dell’agente adesivo al silano VITA ADIVA C-PRIME.

Sulla superficie così pretrattata è possibile applicare un composito di fissaggio a base di metacrilato  
(ad es. VITA ADIVA F-CEM) secondo le istruzioni di impiego.

2. Fissaggio di restauri in biossido di zirconio (ad es. VITA YZ)

Preparazione del restauro

2.1 Sabbiare con Al2O3

Sabbiare le superfici in biossido di zirconio da incollare con corindone (Al2O3, max. 50 μm, pressione 
2 bar). Pulire quindi la superficie sabbiata in bagno ad ultrasuoni e asciugare con un getto d’aria privo 
d’olio. 

2.2 Applicazione dell’adesivo per biossido di zirconio

Approntare l’adesivo per biossido di zirconio VITA ADIVA ZR-PRIME sulla piastra di miscelazione, con 
un pennellino monouso o un Microbrush applicare uno strato uniforme sulla superficie pretrattata come 
da istruzioni del produttore, e lasciar agire 10 sec. Distribuire i componenti volatili con un leggero 
getto d’aria compressa.
 
Sulla superficie così pretrattata è possibile applicare un composito di fissaggio a base di metacrilato (ad 
es. VITA ADIVA F-CEM) secondo le istruzioni di impiego.

3. Fissaggio di restauri metallici

Preparazione del restauro

3.1 Sabbiare con Al2O3

Sabbiare il restauro da incollare o rivestire con corindone (Al2O3, max 50 µm, pressione 2 bar). Pulire 
quindi la superficie sabbiata in bagno ad ultrasuoni e asciugare con un getto d’aria privo d’olio.

3.2 Applicazione dell’adesivo per metalli

Approntare l’adesivo per metalli VITA ADIVA M-PRIME sulla piastra di miscelazione. Con un pennellino 
monouso o un Microbrush applicare uno strato uniforme sulle superfici di legame precondizionate e 
lasciar agire per 10 sec. Distribuire i componenti volatili con un leggero getto d’aria compressa. 

Sulla superficie così pretrattata è possibile applicare un composito di fissaggio a base di metacrilato (ad 
es. VITA ADIVA F-CEM) secondo le istruzioni di impiego.

4. Fissaggio di perni canalari

4.1. Preparazione del canale radicolare

Si raccomanda l’uso di una diga. Attenersi alle istruzioni di impiego del produttore del perno canale 
scelto. Eseguire la preparazione endodontica del canale radicolare e pulirlo nei modi consueti (ad es. con 
una soluzione di ipoclorito di sodio ca. 3%). Sciacquare quindi con acqua ed asciugare con punte di carta.

4.2. Riempimento del canale radicolare

Preparare la siringa a doppia camera come descritto in precedenza ed applicare un Endo-Tip sulla  
cannula di miscelazione. 
Inserire l’Endo-Tip nel canale radicolare quanto più profondamente possibile ed applicare VITA ADI-
VA S-CEM iniziando da apicale. Lasciar immersa la punta dell’Endo-Tip nel materiale per evitare bolle  
d’aria. Quando il canale radicolare è riempito completamente, sfilare l’Endo-Tip dal materiale.
All’occorrenza applicare un po’ di materiale di fissaggio sul perno canalare. Inserire il perno nel canale 
radicolare riempito di VITA ADIVA S-CEM e tenerlo in posizione esercitando una moderata pressione. 
Con un’apposita lampada fotopolimerizzare l’area coronale del perno per 20 sec.

Trattamento preliminare della sostanza dentaria

Preparazione della cavità / del moncone

Prima del fissaggio definitivo pulire accuratamente il monconi preparato o la cavità con pomice in pasta, 
sciacquare con acqua e asciugare leggermente in 2-3 intervalli con un getto d’aria priva di olio. Non 
asciugare eccessivamente!

Avvertenza
Per un’adesione ottimale alla sostanza dentaria si raccomanda l’uso di un sistema adesivo a indurimento 
duale (ad es. VITA ADIVA T-BOND). Si vedano le rispettive informazioni d’uso.

Applicazione di VITA ADIVA S-CEM

Per il fissaggio (preparazione del restauro v. 1. - 5.) applicare uno strato sottile (ca. 0,5 mm) di VITA 
ADIVA S-CEM direttamente sulle superfici da incollare del restauro e sulle aree dentarie preparate. 
Inserire completamente il restauro in situ esercitando una leggera pressione. 
Quando la sede del restauro è perfetta, dopo una breve irradiazione (ca. 5 sec) eliminare il materiale 
in eccedenza.
 
Fotopolimerizzare le zone marginali del restauro da ogni lato per 20 sec.

Il tempo di presa in modalità autoindurente è di ca. 4 min.

Avvertenze importanti
 
•	 Non diluire VITA ADIVA S-CEM con resine.
•	� Non usare in combinazione con preparati contenenti eugenolo, in quanto l’eugenolo compromette 

l’indurimento del materiale. Anche la conservazione in prossimità di prodotti in confezione chiusa 
contenenti eugenolo è dannosa. Materiale non indurito non deve venire in contatto con prodotti 
contenenti eugenolo.

•	 Evitare il contatto con la pelle, soprattutto su persone con note reazioni allergiche ai metacrilati.
•	� Pasta catalizzatrice: il contatto con gli occhi può causare gravi danni oculari. Indossare occhiali di 

protezione. In caso di contatto con gli occhi sciacquare accuratamente con acqua e interpellare un 
medico.

Conservazione
Conservare nella confezione sigillata originale a 10-25°C (50 - 77° F). Dopo aver aperto la confezione 
siginìllata di VITA ADIVA S-CEM consumarlo entro 6 mesi e comunque prima della data di scadenza. 
Evitare l’esposizione continuata a elevata umidità dell’aria. Non conservare in frigorifero! 
Non utilizzare oltre la data di scadenza!

Marcature sulla confezione

	 Simbolo per „Data di produzione“

	 Simbolo per „Utilizzabile fino a“

	 Simbolo per „Lotto“

	 Simbolo per „Temperatura di conservazione“

Confezioni
VITA ADIVA s-CEM, siringa a doppia camera da 5 ml, risp. in colore A2 Universale e translucent.

Garanzia  
Harvard Dental International GmbH garantisce che questo prodotto è privo di difetti di fabbricazione 
e di materiali. Harvard Dental International GmbH non si assume ulteriori responsabilità, né garanzie 
implicite di commerciabilità o idoneità per un dato scopo. L’utillizzatore è responsabile dell’impiego e 
dell’uso conforme alla destinazione del prodotto. Se nel periodo di garanzia si verificassero difetti del 
prodotto, il vostro unico diritto ed il solo obbligo della Harvard Dental consiste nella riparazione o la 
sostituzione del prodotto Harvard Dental International GmbH.

Limitazione di responsabilità 
Nei limiti legali ammessi in materia di esclusione di responsabilità, Harvard Dental International GmbH 
non può essere tenuta responsabile per perdite risultanti dal prodotto, sia che si tratti di danni diretti,  
indiretti, specifici, collaterali o secondari, indipendentemente dal relativo titolo giuridico, incluso a  
titolo di garanzia, in via contrattuale, per negligenza o dolo.

Conservare fuori dalla portata di bambini!
Solo per uso odontoiatrico!

La scheda di sicurezza può essere scaricata da www.vita-zahnfabrik.com o richiesta per fax 
+49 (0) 77 61 / 562-233. Data di questa informazione: 09.2016.

Rx only (solo per uso professionale)

Distribuzione

VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3 · D-79713 Bad Säckingen · Germany
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-0
Fax +49 (0) 77 61 / 562-299
Hotline:
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-222
Fax +49 (0) 77 61 / 562-446
www.vita-zahnfabrik.com
info@vita-zahnfabrik.com
facebook.com/vita.zahnfabrik

Harvard Dental International GmbH 
Margaretenstraße 2-4
D-15366 Hoppegarten
Tel. +49 (0) 30 / 99 28 978-0
Fax +49 (0) 30 / 99 28 978-19
www.harvard-dental-international.de
info@harvard-dental-international.de
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Instrucciones de uso

VITA ADIVA® S-CEM	
Composite de fijación de fraguado dual autoadhesivo

VITA ADIVA S-CEM es un composite de fraguado dual autoadhesivo para fijaciones permanentes.  
Si se utiliza VITA ADIVA S-CEM, no son necesarios el grabado al ácido con gel de ácido fosfórico ni el 
acondicionamiento posterior de la sustancia dental mediante un sistema adhesivo. VITA ADIVA S-CEM 
es autoneutralizante.

Composición
VITA ADIVA S-CEM se basa en metacrilatos y materiales de relleno inorgánicos. La proporción de  
material de relleno se sitúa en el 50 % en peso o el 45 % en volumen. La proporción de mezcla por 
volumen entre pasta base y pasta catalizadora es de 4:1.

Indicaciones
VITA ADIVA S-CEM está indicado para la fijación permanente y autoadhesiva de 

•	 Coronas y puentes de metal y metalocerámica
•	 coronas y puentes de dióxido de circonio (p. ej., VITA YZ)
•	 coronas de cerámica híbrida (VITA ENAMIC)
•	 coronas de cerámica de feldespato (p. ej., VITABLOCS)
•	 coronas de cerámica vítrea (p. ej., VITA SUPRINITY PC)
•	 inlays y onlays de metal
•	 espigas radiculares (posts)
•	� coronas y puentes de metal, metalocerámica y dióxido de circonio (p. ej., VITA YZ) sobre pilares de 

implante

Contraindicaciones
Restauraciones delgadas de cerámica de feldespato, cerámica híbrida o cerámica de bajo punto de 
fusión. Inlays y onlays de cerámica híbrida (VITA ENAMIC) y cerámica sin metal, carillas, puentes  
Maryland.

Preparación de la jeringa de VITA ADIVA S-CEM

Retirar la jeringa del envase sellado y desechar la bolsa. Anotar en la etiqueta de la jeringa la fecha 
de su retirada del envase. 

Retirar el cierre de la jeringa de doble cámara (¡desechar, no reutilizar!).
A fin de igualar las pastas base y catalizadora en la jeringa de doble cámara, antes de la primera  
aplicación es preciso dispensar sobre un bloque de mezcla una pequeña cantidad de pasta y desecharla.

Montar la cánula de mezcla 4:1 y fijarla girándola lateralmente 90°. El material puede aplicarse  
directamente desde la cánula de mezcla.

El tiempo de manipulación (a 23 °C/73 °F) en el modo autopolimerizable es de 1:30 min desde 
el inicio del mezclado.

Nota:
La jeringa de VITA ADIVA S-CEM debe almacenarse en un lugar oscuro utilizando como tapón la cánula 
de mezcla usada.
Debe desecharse el material que sale inicialmente de la cánula de mezcla (una cantidad equivalente 
aproximadamente a un grano de pimienta). Esta regla es aplicable a cada nuevo mezclado.

Protección de la pulpa

El recubrimiento de la pulpa durante la aplicación de VITA ADIVA S-CEM está contraindicado. Por 
consiguiente, se aplica una pequeña cantidad de un liner de hidróxido de calcio en los puntos de la 
cavidad cercanos a la pulpa. 

1. Fijación de coronas de cerámica híbrida (VITA ENAMIC) y cerámica vítrea  
(p. ej., VITA SUPRINITY PC)

SP
Preparación de la restauración

1.1 Grabado con gel de ácido fluorhídrico

Siga las instrucciones de uso de VITA ADIVA CERA-ETCH, gel de ácido fluorhídrico al 5 %. 
1.2 Aplicación de agente adhesivo de silano 

Aplicar sobre las superficies grabadas de las restauraciones un agente adhesivo de silano adecuado 
(p. ej., VITA ADIVA C-PRIME).

Siga las instrucciones de uso del agente adhesivo de silano VITA ADIVA C-PRIME.

Sobre la superficie así pretratada puede aplicarse un composite de fijación basado en metacrilato (p. ej., 
VITA ADIVA S-CEM) conforme a las instrucciones de uso.

2. Fijación de restauraciones de dióxido de circonio (p. ej., VITA YZ)

Preparación de la restauración

2.1 Arenado con Al2O3

Arenar con corindón noble (Al2O3, máx. 50 µm, presión de arenado 2 bar) las superficies de óxido de 
circonio a adherir. A continuación, limpiar la superficie arenada en el baño de ultrasonidos y secarla 
con aire exento de aceite. 

2.2 Aplicación de agente adhesivo para dióxido de circonio

Preparar el agente adhesivo para dióxido de circonio VITA ADIVA ZR-PRIME en la paleta de mezcla, 
aplicarlo con un pincel desechable o un microbrush en una capa uniforme sobre la superficie prepa-
rada conforme a las especificaciones del fabricante y dejar actuar 10 s. Soplar ligeramente con aire  
comprimido los componentes volátiles.
 
Sobre la superficie así pretratada puede aplicarse un composite de fijación basado en metacrilato (p. ej., 
VITA ADIVA S-CEM) conforme a las instrucciones de uso.

3. Fijación de restauraciones metálicas

Preparación de la restauración

3.1 Arenado con Al2O3

Arenado de la restauración a adherir o a recubrir con corindón noble (Al2O3, 50 µm, presión de arenado 
2 bar). A continuación, limpiar la superficie arenada en el baño de ultrasonidos y secarla con aire exento 
de aceite.

3.2 Aplicación de agente adhesivo para metal

Preparar el agente adhesivo para metal VITA ADIVA M-PRIME en la paleta de mezcla. Empleando 
un pincel desechable o un microbrush, aplicarlo en una capa uniforme sobre las superficies de unión  
preacondicionadas y dejar actuar 10 s. Soplar ligeramente con aire comprimido los componentes 
volátiles. 

Sobre la superficie así pretratada puede aplicarse un composite de fijación basado en metacrilato (p. ej., 
VITA ADIVA S-CEM) conforme a las instrucciones de uso.

4. Fijación de espigas radiculares

4.1. Preparación del conducto radicular

Se recomienda utilizar dique de goma. Deben seguirse las instrucciones de uso del fabricante para la 
espiga radicular escogida. Preparar endodónticamente el conducto radicular y limpiarlo de la forma 
habitual (p. ej., con solución de hipoclorito sódico al 3 %, aprox.). A continuación lavar con agua y secar 
con puntas de papel.

4.2. Llenado del conducto radicular

Preparar la jeringa de doble cámara de la manera anteriormente descrita y montar una cánula de  
endodoncia sobre la cánula de mezcla. 
Introducir la cánula de endodoncia en el conducto radicular hasta la mayor profundidad posible y aplicar 
VITA ADIVA S-CEM empezando por apical. Dejar la punta de la cánula de endodoncia sumergida en el 
material para evitar burbujas de aire. No retirar la cánula de endodoncia del material hasta que se haya 
llenado por completo el conducto radicular.
Si fuera preciso, aplicar un poco de material de fijación sobre la espiga radicular. Insertar la espiga 
en el conducto radicular lleno de VITA ADIVA S-CEM y mantenerla en posición ejerciendo una presión 
moderada. Empleando una lámpara dental, fotopolimerizar durante 20 s la zona coronal de la espiga.

Tratamiento previo de la sustancia dental

Preparación de la cavidad/del muñón

Antes de la fijación definitiva, limpiar meticulosamente con pasta de piedra pómez el muñón  
preparado o la cavidad, lavar con agua y secar ligeramente mediante chorro de aire exento de aceite en  
2-3 intervalos. No secar en exceso.

Nota
Para una adherencia óptima a la sustancia dental se recomienda utilizar un sistema adhesivo de fraguado 
dual (p. ej., VITA ADIVA T-BOND). Véanse las correspondientes instrucciones de uso.

Aplicación de VITA ADIVA S-CEM

Para la fijación (preparación de la restauración, véase 1-5) se aplica VITA ADIVA S-CEM en una capa 
fina (0,5 mm, aprox.) directamente en las superficies de adhesión de la restauración y en las zonas 
del diente preparadas. A continuación se sitúa la restauración completamente in situ ejerciendo una 
ligera presión. 
Cuando la restauración esté perfectamente asentada, eliminar el exceso de material tras una breve 
exposición a la luz (5 s, aprox.).
 
Fotopolimerizar durante 20 s las zonas marginales de la restauración desde todos los lados.

El tiempo de fraguado neto en el modo autopolimerizable es de aproximadamente 4 min.

Indicaciones importantes
 
•	 No diluir VITA ADIVA S-CEM con resina.
•	� No utilizar en combinación con preparados que contengan eugenol, dado que el eugenol perjudica el 

fraguado del material. También es perjudicial el almacenamiento cerca de productos que contengan 
eugenol que no estén herméticamente cerrados. Por consiguiente, no ponga el material no fraguado 
en contacto con productos que contengan eugenol.

•	� Debe evitarse el contacto con la piel, sobre todo en personas que sufran reacciones alérgicas a los 
metacrilatos.

•	� Pasta catalizadora: el contacto con los ojos puede provocar graves lesiones oculares. Utilizar gafas 
de protección. En caso de contacto con los ojos, lávense inmediata y abundantemente con agua y 
acúdase a un médico.

Instrucciones para el almacenamiento
Almacenar en el envase sellado original a 10-25 °C (50-77 °F). Una vez abierto el envase sellado, utilizar 
el VITA ADIVA S-CEM en un plazo de 6 meses y antes de la fecha de caducidad. Debe evitarse una 
humedad del aire persistentemente elevada. No almacenar en el frigorífico. No utilizar tras la fecha 
de caducidad.

Marcado del envase

	 Símbolo de „Fecha de fabricación“

	 Símbolo de „Fecha de caducidad“

	 Símbolo del „número de lote“

	 Símbolo de „Temperatura de almacenamiento“

Presentaciones
VITA ADIVA S-CEM, jeringa de doble cámara de 5 ml, en los colores A2 Universal y translucent.

Garantía
Harvard Dental International GmbH garantiza que este producto está libre de defectos de material y de 
fabricación. Harvard Dental International GmbH declina cualquier responsabilidad adicional, incluida 
cualquier garantía implícita en cuanto a la comerciabilidad o la idoneidad para un fin determinado. El 
usuario es responsable de la aplicación y del uso previsto del producto. Si aparecen daños en el producto 
durante el plazo de garantía, su único derecho y la única obligación de Harvard Dental consistirá en la 
reparación o la reposición del producto de Harvard Dental International GmbH.

Limitación de responsabilidad  
En la medida en que la legislación admita una exoneración de responsabilidad, Harvard Dental Inter-
national GmbH quedará eximida de cualquier responsabilidad por pérdidas o daños causados por este 
producto, ya se trate de daños directos, indirectos, especiales, colaterales o consecuenciales, con  
independencia de la base legal, incluidos la garantía, el contrato, negligencia o dolo.

Manténgase fuera del alcance de los niños.
Solo para uso odontológico.

La ficha de datos de seguridad puede descargarse en www.vita-zahnfabrik.com o solicitarse por fax en 
el número +49 (0) 77 61 / 562-233. Actualización de esta información: 09.2016.

Rx only (solo para usuarios profesionales)

Distribución

VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3 · D-79713 Bad Säckingen · Germany
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-0
Fax +49 (0) 77 61 / 562-299
Línea de atención:
Tel. +49 (0) 77 61 / 562-222
Fax +49 (0) 77 61 / 562-446
www.vita-zahnfabrik.com
info@vita-zahnfabrik.com
facebook.com/vita.zahnfabrik

Harvard Dental International GmbH 
Margaretenstraße 2-4
D-15366 Hoppegarten
Tel. +49 (0) 30 / 99 28 978-0
Fax +49 (0) 30 / 99 28 978-19
www.harvard-dental-international.de
info@harvard-dental-international.de

0482

92
2-

11
61

0 
01

17
 (1

.) 
Ro

 V
er

si
on

_0
1


